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Zum Wohl des Kindes! 

Ganztagsschulen & Elternhaus: 
Wie Kooperation gelingen kann 

Chance für Ganztagsschulen: 
Sie verfügen über mehr „Zeit und 
Raum“ für Stoffvermittlung und 

Gestaltung des Schullebens 
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Zum Wohl des Kindes! 

GG, Art 6 und 7  elterlicher und staatlicher 
Erziehungsauftrag sind gleichrangig 

!  Elternhaus hat zu ca.  60% Einfluss auf 
Bildungserfolg des Kindes  

 Dreieck     
   Mutter/Vater              Lehrerin/Lehrer 

KIND 
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Zum Wohl des Kindes! 

Erfolg der Zusammenarbeit basiert auf 

•  „wertschätzenden Überzeugungen“ 
• gelingendem Wechselspiel im „Dreieck“ 
• unterstützenden Strukturen  GTGS 

 Veränderungswillen in Haltung und   
Praxis auf allen Seiten 
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Zum Wohl des Kindes! 

Gelingensbedingungen 

Strukturen schaffen für Kontakte  GTGS 
a) informell – z.B. 
•  Elterncafé 
•  „Coffee with the Dean“ 
•  Begegungsräume für Eltern und Lehrkräfte 
•  Elterninfos („Eltern für Eltern“ o.ä.) 
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Zum Wohl des Kindes! 

Gelingensbedingungen 

b) intentional – u.a. 
• Leistungsentwicklung/Zeugnis-

gespräche 
• Förder- und Unterstützungsbedarf 
• Elternvertretung 
• Schulentwicklung 
• gemeinsame Terminplanung  
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Zum Wohl des Kindes! 

Gelingensbedingungen 

c) institutionell 
    durch Einbindung von 
•     Vereinen  
•     Ämtern  
•     Initiativen  
•     etc. … im kommunalen Umfeld  
      GTGS 



Ganztagsschulkongress Berlin 
4.11. 2011 

Zum Wohl des Kindes! 

Hilfreiche Grundhaltungen 

1. Professionalität  
• Eltern sind ExpertInnen für ihr Kind 
• Lehrkräfte sind ExpertInnen für 

Unterrichtsfragen 
• beide: Expertise in „Sachen Erziehung“ 
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Zum Wohl des Kindes! 

Hilfreiche Grundhaltungen 

2. Begegnungen im „Wechselspiel“  

• Respekt 
• Anerkennung 
• ggs. Unterstützung – ganz praktisch 
                                           GTGS 
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Zum Wohl des Kindes! 
Was es dazu braucht 
•  Neugierde 
•  legitime „Befragungen“ 
•  echte Dialoge 

Was es bewirken kann 
   Verantwortungsübernahme 
   wechselseitige Entlastung 

    Entscheidungen 
       ZUM WOHL DES KINDES! 
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Zum Wohl des Kindes! 

„Nicht die Dinge selbst verunsichern, 
uns, sondern die Gewissheiten, die wir 
über sie haben“. 

Epiktet 



Ganztagsschulkongress Berlin 
4.11. 2011 

Zum Wohl des Kindes! 
In diesem Sinne möchte ich Sie zum Schluss bekannt 

machen mit: 

            der Schnecke Nüsoni  
            (Nützt sowieso nichts)  

            dem Vogel Agabu  
            (Alles ganz anders bei uns) 

            der Eule Wivesuda  
            (Wir versuchen das !) 
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Zum Wohl des Kindes! 

Im Verein mit                  meinen wir, 

 es sei wert,  
  schon in der nächsten Woche erste 

bzw. weitere Schritte zu gehen.  
Wir ermutigen Sie, kleine Erfolge zu 

organisieren nach dem Motto: 

„Wege entstehen dadurch, dass wir sie 
gehen“ (nach F. Kafka) 


